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Vorwort

Das 9. Symposium des Jungen Strafrechts fand vom 8. bis 10. September
2022 an der Universität Zürich statt. Damit gastierte die Symposienreihe
des Jungen Strafrechts zum ersten Mal ausserhalb Deutschlands.

Der nun vorliegende Band enthält eine Auswahl der auf dem Symposium
gehaltenen Referate. Das Symposium stand unter dem Thema „Strafrecht
und Demokratie“. Als „schärfstes Schwert des Staates“ sieht das Strafrecht
schwerwiegende Grundrechtseingriffe vor, die einer besonderen demokra‐
tischen Rückkopplung und Rechtfertigung bedürfen. Das Zürcher Sympo‐
sium reflektierte diesen Zusammenhang von Demokratie und Strafrecht
und die sich daraus ergebenden Implikationen in vielfältiger Weise im
Hinblick auf nationale, europäische und internationale Bezüge.

Auf den Call for Exposés gingen knapp vierzig Beitragsangebote ein,
aus denen zehn Vorträge von insgesamt zwölf Referent:innen ausgewählt
wurden.

Am Vorabend der Tagung eröffnete Matthias Mahlmann mit einem Vor‐
trag das Zürcher Symposium. Am ersten Tag des Symposiums erfolgten
Referate zum Rechtshilferecht und zum Europäischen Strafrecht (Maria
Ludwiczak Glassey und Francesca Bonzanigo), zum Schutz vor politisch
motivierter Strafverfolgung durch den EGMR (Lisa Kujus), zum Demokra‐
tiedefizit des UN-Sicherheitsrates im Kontext völkerstrafrechtlicher Refer‐
rals an den Internationalen Strafgerichtshof (Lukas E. Müller), zum Ein‐
fluss direkter Demokratie auf das Strafrecht aus schweizerischer Perspektive
(Giulia Canova, Tommaso Giardini), zur Rolle der Strafrechtswissenschaft
in der demokratischen Gesetzgebung (Ivó Coca Vila), zur Konzeption ei‐
nes bürgerwürdigen Strafrechts (Luka Breneselović) und zum Verhältnis
von Bestimmtheitsgrundsatz und demokratischer Entscheidungsfindung
(Simon Pschorr).

Am zweiten Tag des Symposiums wurde über die Demokratisierung von
Strafrecht am Beispiel der Sterbehilfe in Deutschland (Jessica M. Krüger),
die strafrechtliche Bekämpfung von Fake News (Hugo Soares) sowie die
Pflichten und Grenzen des Strafgesetzgebers bei dilemmatischen Konflik‐
ten (Alexandra Windsberger) diskutiert.

Wir danken allen Referent:innen und Teilnehmer:innen für die sehr
regen, spannenden und gleichzeitig immer sachlichen Diskussionen sowie
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die persönliche Atmosphäre und gute Stimmung während des gesamten
Symposiums.

Für die Moderationen bedanken wir uns zudem bei Kilian Wegner,
Markus Abraham, Elif Askin, Georgia Stefanopoulou, Lisa Schmollmüller,
Tanja Niedernhuber, Nicole Nickerson sowie Nadine Zurkinden. Ferner
danken wir Tanja Niedernhuber für die Erstellung des Tagungsberichts, der
in JZ 77 (2022), 1158–1160 veröffentlicht wurde.

Das Symposium und die Drucklegung (open access) hätten ohne gross‐
zügige finanzielle Unterstützung nicht stattfinden können. Unser beson‐
derer Dank gilt daher auch dem Schweizerischen Nationalfonds (SNF),
den Verlagen C.H.Beck, C.F. Müller, Duncker & Humblot und Nomos
sowie den Anwaltskanzleien Baumgartner Mächler Rechtsanwälte, imkp,
LALIVE, taormina law, Tethong Blattner Rechtsanwälte und Ufer Knauer
Rechtsanwälte. Besonderer Dank gebührt auch verschiedenen Institutionen
an der Universität Zürich, die der Förderung dieses Nachwuchsprojektes
besonders zugeneigt waren, insbesondere dem Rechtswissenschaftlichen
Institut, dem Prodekanat Forschung und Nachwuchsförderung, dem Pro‐
dekanat Ressourcen, dem UZH Graduate Campus und UZH Alumni.

  
Zürich, im Frühjahr 2023
Lukas Staffler, Gian Ege, Oliver Jany, Luisa Lichtenberger, Andrés Payer,
Luca Ranzoni, Franziska Reinicke, Theresa Schweiger und Dimitrios
Tsilikis

Vorwort
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